
Weiterführungskonzept



Aus dem Projektantrag:

Der zu entwickelnde Genderatlas soll sowohl technisch und 
organisatorisch so konzipiert werden, dass er auch nach 
Projektabschluss weiterlebt, aktualisiert und erweitert werden kann.

Damit soll eine umfangreiche, innovative und verlässliche Quelle 
genderrelevanter Daten sowohl für verschiedene 
EntscheidungsträgerInnen in Politik, Administration und Wirtschaft 
als auch im Forschungsbereich bereitgestellt werden.



Das Produkt Genderatlas ist nicht nach einzelwirtschaftlichen 
und herkömmlichen Marktkriterien zu bewerten. 

Beim Produkt Genderatlas handelt es sich um ein 
gemeinwohlorientiertes Produkt, das in erster Linie der 
Umsetzung gesellschaftspolitischer Zielsetzungen dient. 



Was heißt das für die Weiterführung?
Der genderATlas  soll … 

… weiterhin für die interessierte Öffentlichkeit zugänglich bleiben,
… laufend mit neuen Inhalten befüllt und weiterentwickelt werden,
… als Diskussionsplattform für Gender und Chancengleichheit fungieren,
… als inhaltliches und technische Experimentierlabor (jungen) 

ForscherInnen zur Verfügung stehen und ausgebaut werden
… für (politische) EntscheidungsträgerInnen umfassende gendersensible 

Daten und Fakten zur Verfügung stellen



Ziele der offenen Plattform
 Bereitstellung von genderspezifischen Daten und Informationen 

 innovative Aufbereitung von Daten, Indikatoren und Informationen zu den 
lebensweltlichen Realitäten von Frauen und Männern 

 wissenschaftliche Erforschung sozialer, ökonomischer und regionaler 
Disparitäten

 Visualisierung relevanter Informationen

 Bereitstellung der Forschungs- und Visualisierungsergebnisse für die 
Allgemeinheit



Überlegungen zur Weiterführung
 Variante 1: Übergabe an eine oder mehrere interessierte 

Institutionen
 Variante 2: Gründung eines Vereins „genderAtlas“
 Variante 3: Weiterführung als offene Plattform

 Variante 4: als Forschungsprojekt abgeschlossen



Variante 3: Weiterführung als offene Plattform
 genderatlas.at steht als Informationsdrehscheibe und 

Netzwerkknoten zur Verfügung
 Der Prototyp genderATlas und das Entwicklungsteam 

fungieren als Kompetenzknoten
 Prototyp kann als Experimentierlabor und Plattform für 

Forschung und Lehre genutzt werden



Variante 3: Weiterführung als offene Plattform
 genderatlas.at steht als Informationsdrehscheibe und 

Netzwerkknoten zur Verfügung



Variante 3: Weiterführung als offene Plattform
 Der Prototyp genderATlas und das Entwicklungsteam 

fungieren als Kompetenzknoten
‒ Inhaltliche Bearbeitungen 
‒ Technik und Kartografie
‒ Datenmanagement und -aufbereitung 
‒ Genderanalysen usw.

 Kontakt: info@genderatlas.at

mailto:info@genderatlas.at


Variante 3: Weiterführung als offene Plattform
 Prototyp kann als Experimentierlabor und Plattform für 

Forschung und Lehre genutzt werden
‒ Experimentieren mit weiteren „Gendergeschichten“ und 

Visualisierungen 
‒ Heranführen und Einbeziehen von Studierenden im 

Rahmen von spezifischen Projektseminaren



Der Genderatlas hat ein hohes kreatives Potenzial. 

Dieses Tool soll auch in Zukunft dazu beitragen, 
das Bewusstsein in Bezug auf gesellschaftliche 
Ungleichheiten zu schärfen und Ansatzpunkte und 
Orientierung für eine zielgerichtete Politik der 
Chancengleichheit geben. 



Eine Kooperation von …
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